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AUFGABENBEISPIELE
Justitia in Aktion

AufgAbenstellung

1. Arbeite aus drei Fallbeispielen in M 1 die Tatbestands­
merkmale heraus und benenne die Tatbestände.

2. Bezeichne die im Bild in M 2 zu findenden Akteure 
und trage die Bezeichnungen in das leere Kreuzwort­
rätsel ein.

3. Formuliere kurze, aber eindeutige und sinnstiftende 
Erklärungen für die jeweiligen Bezeichnungen, welche 
anderen das Lösen des Rätsels ermöglichen.

Aufgabenbeispiel 2

JUSTITIA IN AKTION
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AUFGABENBEISPIELE
Justitia in Aktion

Material 1: Fallbeispiele

Geschichten, die das Leben schreibt

A) Der junge Nachbar hat wieder einmal nicht die Hausordnung gemacht. 
Daraufhin beschimpft ihn die ungehaltene Rentnerin Gertrud Meyer vor allen 
anderen Mitbewohnern als „kleines Dreckschwein“.

B) Bei einem Ausflug kommt Kevin Müller ohne ersichtlichen Grund mit dem 
Auto von der Straße ab und kollidiert mit einem Baum. Seine Freundin wird 
als Beifahrerin schwer verletzt und ins Krankenhaus eingeliefert.

C) Im Supermarkt sieht die sparsame Katrin Koslowski die neue CD ihrer Lieb­
lingsband, die sie natürlich gern besitzen würde. Da sie sich aber gerade erst 
ein neues Auto kaufte, steckt sie die CD kurz entschlossen ohne Bezahlung in 
ihre Umhängetasche.

D) Mike und Tom dringen nach einer Party mangels Geld und flexibler Öffnungs­
zeiten durch ein gewaltsam geöffnetes Fenster in einen Minimarkt ein, um 
Alkohol für die Fortsetzung der Party bei ihnen zu Hause zu organisieren.

E) Robin hat sein Handy auf der Arbeit vergessen, muss aber unbedingt die von 
ihm begehrte Mandy anrufen. Die einzige Telefonzelle im Viertel ist jedoch 
defekt, so dass er vor Wut und Enttäuschung den Telefonhörer zerstört.

F) Auf dem Weg von der Disco nach Hause sehen Steve und Olli einen Mann auf 
dem Fußweg liegen. Da sie ihn für volltrunken halten und zudem müde sind, 
beachten sie ihn nicht weiter.



14 | 

Quelle: Bildungsserver Sachsen-Anhalt (http://www.bildung-lsa.de) | Lizenz: Creative Commons (CC BY-SA 3.0)

AUFGABENBEISPIELE
Justitia in Aktion

Material 2: Beteiligte an einem Strafprozess

Abb.1: Zeichnung: Beatrix Franke. Aus: Rechtskunde, Band 1, Beiträge für den Unterricht in der Sekundar­
stufe I und II, © Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2004

Material 3: Kreuzworträtsel
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AUFGABENBEISPIELE
Justitia in Aktion

Erwartete Schülerleistung AFB

1. Die Schülerinnen und Schüler benennen mit den entsprechenden Fachbegriffen die 
Tatbestände und beschreiben verständlich wie eindeutig die Tatbestandsmerkmale.

A) Beleidigung (§ 185 StGB): → öffentliche und ehrverletzende Missachtung, 
Beschimpfung, Herabwürdigung o. Ä. eines anderen

B) Fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB): → versehentliche/nichtvorsätzli­
che/ungewollte Verletzung der körperlichen Unversehrtheit bzw. Schädigung 
der Gesundheit eines anderen

 Sachbeschädigung (§ 303 StGB): → rechtswidrige/gegen den Willen des Eigen­
tümers gerichtete Beschädigung oder Zerstörung einer fremden Sache

C) Diebstahl (§ 242 StGB): → Wegnahme einer fremden beweglichen Sache 
gegen den Willen des Eigentümers sowie Übernahme in das eigene oder in 
fremdes Eigentum

D) Besonders schwerer Fall des Diebstahls (§ 243 StGB): → Wegnahme einer 
fremden beweglichen Sache gegen den Willen des Eigentümers sowie Über­
nahme in das eigene oder in fremdes Eigentum in Verbindung mit dem Ein­
dringen in ein Gebäude/einen Geschäftsraum

E) Sachbeschädigung (§ 303 StGB): → rechtswidrige/gegen den Willen des Eigen­
tümers gerichtete Beschädigung oder Zerstörung einer fremden Sache

F) Unterlassene Hilfeleistung (§ 323c StGB): → Unterlassen von Hilfe/Unterstüt­
zung bei Unglücksfällen, Gefahr, Notlagen o. Ä., durch die bzw. in denen erheb­
liche/große Gefahren für Leib, Leben oder bedeutsame Sachwerte entstehen

I + II

2. II

3.  Staatsanwalt: Vertreter der zur Strafverfolgung berufenen Behörde und der 
staatlichen Anklage

 Richter: Amtsperson zur Leitung des Strafprozesses und zur Entscheidung 
über die Anklage

 Verteidiger: Rechtsbeistand des Angeklagten
 Angeklagter: Person, gegen die öffentlich Klage erhoben und über deren Be­

teiligung an einer Straftat verhandelt wird
 Schöffe: ehrenamtliche Person zur Mitentscheidung über die Anklage
 Zeuge: Person, die über wahrgenommene Ereignisse, Vorkommnisse, Tatsa­

chen Aussagen treffen kann

II + III

Erwarteter Stand der Kompetenzentwicklung
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